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Protokoll ErdRat 

 

Zeit        Ort  

12. November 2015, 19:00 – 21:15 Uhr   Insel – Haus der Jugend  

 

Anwesende        

Antonia, Christl, Regina, Daniel, Gabi M., Rosina, Matthias, Erik, Rudi, Sophie, Klemens 

 

Moderation       Protokoll 

Sophie        Daniel 

 

Tagesordnung 

1. Annahme des Protokolls des letzten ErdRates 

2. Vorschlag für fachmännische Beratung im Gemüseanbau 

3. Investitionen für den Verein – Idee und Ausblick auf alternative Finanzierungsmethoden 

4. Zukunftslabor Salzburg 2016, landesweiter Wettbewerb 

5. Gärtnerische Praxis 

6. Allfälliges und nächster Erdrat 

TOP1 – Annahme des Protokolls 

Einstimmige Annahme des Protokolls des ErdRats vom 29. Oktober 2015.  

TOP 2 – Vorschlag für fachmännische Beratung im Gemüsebau 

Antonia stellt Michael Limmer vor, der im letzten Jahr bereits in vielen Bereichen für die 

Erdlinge tätig war. Hintergrund ist der Vorschlag Michael ab nächstem Jahr, im Zeitraum vom 

März bis Oktober, auf Honorarbasis anzustellen. Sein Aufgabengebiet würde die Betreuung der 

Flächen in Aigen und Oberndorf an einem Tag/Woche umfassen, womit mit man auf ca. 32 

Arbeitstagen im Jahr kommen würde. Weiterhin würde er seine beratende Tätigkeit in 

landwirtschaftlichen Fragen fortführen. Da bisher keine Vollzeitanstellung aus finanziellen 

Gründen möglich ist, bietet sich auf diesem Wege immerhin eine professionelle Unterstützung 

an. Hierfür wird mit  Kosten von etwa 4000 € kalkuliert. Michael kennt bereits die Flächen in 

Aigen und Oberndorf (Maria Bühel) und hat sich auch die mögliche neue Fläche in Oberndorf 

inkl. der dort vorhandenen Lagermöglichkeiten und Maschinen bereits angesehen. 

Nachfolgend stellt Michael sich und seinen Werdegang über verschiedene demeter-Höfe und 

seine Erfahrung mit Solidarischer Landwirtschaft vor. Er hat ein eigenes System zur 
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Bodenbearbeitung „Neue Erde“ entwickelt und erwartet daher vom Verein und seinen 

Mitgliedern Kontinuität in der Bearbeitung der von ihm betreuten Flächen, da dieses Konzept 

einige Jahre an Aufbau und Anbau benötigt. 

Matthias stellt die Frage zum generellen Einsatz von Maschinen auf Erdlingflächen. Dieses 

Thema soll in einem der nächsten ErdRäte aufgegriffen werden. 

TOP 3 – Investitionen für den Verein – Idee und Ausblick auf 

alternative Finanzierungsmethoden 

Klemens stellt verschiedene Möglichkeiten vor, mit welchen der Verein Geld für größere 

Investitionen bekommen könnte. Investitionsvorschläge sind z. B. Folientunnel, Gewächshaus, 

zusätzliche Geräte oder in naher Zukunft weitere Lastenräder. Speziell die Notwendigkeit sowie 

die Vor- und Nachteile eines Folientunnels werden als Diskussionsthema in einem der nächsten 

ErdRäte aufgenommen. 

Mögliche Geldquellen: 

a) Spenden bzw. Förderungen 

b) Direktkredite von Mitgliedern oder externen Geldgebern 

c) Hermes-Österreich ( Mitgliedschaft notwendig ca.100€/Jahr bei 0-1,5% Verzinsung) 

 Die Frage der Bürgschaft muss noch geklärt werden! 

 
Eine kurze Gruppendiskussion über die Notwendigkeit von Krediten vs. Geldreserven ergibt 

sich aus den angeführten Punkten und soll in naher Zukunft als eigenständiges Thema diskutiert 

werden. 

TOP 4 – Zukunftslabor 

Das „Zukunftslabor Salzburg“ lädt zu  einem landesweiten Wettbewerb im Rahmen von Salzburg 

20.16 ein. Es ist eine zentrale Plattform für innovative Zukunftsprojekte, die sich in zwei 

Kategorien gliedert. 

a) „Good Practice-Beispiele“ > Preisgeld 30.000 € (ohne Verwendungsnachweis) aufgeteilt 

auf 10 Gewinner 

b) „Regionale Zukunftsprojekte“ > Preisgeld 150.000 € wobei 5 „kleine“ Projekte mit  

10.000 € und 5 „große“ Projekte mit 20.000 € gefördert werden. Hier muss ein 

kalkulierter projektbezogener Kostennachweis für das Jahr 2016 vorgelegt werden. 

Mehr Infos unter www.zukunftslabor-salzburg2016.at . 

 

http://www.zukunftslabor-salzburg2016.at/
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Antonia versucht mehr Informationen über unsere Chancen bei den beiden Kategorien 

einzuholen. Beim nächsten ErdRat wird entschieden, für welche Kategorie wir unsere Bewerbung 

einreichen. 

TOP 5 – Gärtnerische Praxis: Rosskastanie 

Antonia stellt positive Eigenschaften der Kastanie vor: 

 Erhöht die Raumtemperatur 

 Schützt vor UV-Strahlung 

 In Kriegszeiten wurde Mehl mit Kastanienmehl gestreckt 

 Herstellung von Kaffee und Waschpulver möglich 

TOP 6 – Allfälliges 

 Sammlung von Ideen aller Mitglieder zu Finanzierungsmöglichkeiten über 

Google Dokument. 

 Bewerbung der Informationsveranstaltung am 26.11.2015 in Oberndorf im 

Freundes- und Bekanntenkreis. Wünschenswert wäre, wenn viele Erdlinge vor Ort 

dabei sind und ihr Erdling-Shirt anziehen, um so für Gäste erkennbar zu sein. Erik 

berichtet über die große mediale Präsenz der Erdlinge in lokalen Zeitungen als 

Werbung für die Informationsveranstaltung. 

 Mediale Aufarbeitung der Erdlinge angedacht z. B. Kurzdoku o.ä. 

 21.11.2015 findet der Welttag der Philosophie statt, wo Antonia den Verein 

vorstellt und jeder herzlichst eingeladen ist. 

 

Ausblick auf ErdRat am 10. Dezember 2015 

- Protokoll: Alex 

- Moderation: Sophie oder Emanuel 

- Gärtnerische Praxis: Matthias 

Entscheidungsfrage: Bin ich dafür, dass die Erdlinge beim Wettbewerb 

„Zukunftslabor Salzburg“ mitmachen sollen? 

Konsensstufe Anzahl 

Ich bin voll dabei! 
10 


